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HWB investiert in Bestand: Sanierung Gebäude Am Forsthaus 
 
HOFHEIM Stadtentwicklung und Neubauprojekte sind vielerorts zurecht derzeit ein großes 

Thema. Die Hofheimer Wohnungsbau GmbH (HWB) treibt selbst viele solcher Projekte voran, 

vergisst dabei aber nicht die Pflege ihres Bestands. Konkret steht ab Frühjahr 2022 die 

Sanierung der Mehrfamilienhäuser Am Forsthaus 13 und 15 an. Diese stammen aus den 

1960er-Jahren und haben insgesamt zwölf Wohneinheiten. Dabei ist geplant den Standard 

KfW Effizienzhaus 55 EE herzustellen und somit durch weniger Heizenergie weniger CO2-

Ausstoß zu produzieren. Bis Ende nächsten Jahres sollen nach aktuellem Planungsstand die 

Arbeiten abgeschlossen sein. Die Mieterinnen und Mieter sind bereits kommunikativ eng in die 

anstehende Maßnahme eingebunden und waren in dieser Woche zu einer Info-Veranstaltung 

eingeladen. 

 

„Die Liste der Verbesserungen für unsere Mieterinnen und Mieter durch die Sanierung ist lang“, 

sagt HWB-Geschäftsführer Josef Mayr. Neben der Dämmung werden u. a. auch die Fenster, 

Eingangstüren, Treppenhäuser, Heizung und Bäder erneuert. „Ein wichtiger Baustein für viele 

Bewohnerinnen und Bewohner werden sicher die neuen, deutlich größeren Balkone sein“, sagt 

Mayr. HWB-Geschäftsführer Norman Diehl: „Natürlich sind Maßnahmen dieser Art immer auch 

ein Beitrag zum Klimaschutz. Die Einsparung von CO2 durch Dämmung der Gebäude und 

neue Anlagentechnik macht sich über unseren gesamten Bestand hinweg deutlich bemerkbar. 

Dies ist ein wichtiger Schritt zur Erreichung unserer Nachhaltigkeitsziele.“ 

 

Foto: Eines der zu sanierenden Wohngebäude Am Forsthaus. 
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